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Mit besonäerer Herüclisicktigung Üer Anthropologie unck Gtlinologie .BegründetvonKarlAndree.

In Verbindung mit Fachmännern und Künstlern herausgegeben vonDr.RichardKiepert.
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Thomson's

 Die gerade unter den Eingeborenen herrschenden UnruhenließenesfürThomsonrathsamerscheinen,denihnenzuge-dachtenBesucheinstweilenaufzugebenundstattdessenzuWassernachdernahenHauptstadtderInselTai-wan-suzugehen.EineigentlicherHasensehltdieserStadt;ihreRhedebietetzwarwährenddesNordost-Monsuns,vonDe-cemberbisEndeMärz,einensehrgutenAnkerplatz,dochistbeidercircazweiSeemeilenbetragendenEntfernungderVer-kehrmitdemLandeeinsehrbeschwerlicher.Wieschonobenerwähntwurde,wächstdieseüberausflacheKüstezusehendsan:wonochimJahre1661diechinesischeFlotte,welchediesormosanischenBesitzungendenHolländernentriß,Ankerwarf,dehntsichheuteeineödeEbeneans,voneinemCanaledurchschnitten,derTai-wan-fnmitderSeeinVerbindungbringt,abernichtvongrößerenSchiffenbefahrenwerdenkann.EsistdasbeimheutigenFischerdorfeAnping,wosichaußerdemvonenglischenBeamtenverwaltetenZollamtedieRuinendesum1630errichtetenholländischenFortsZelandiagegen18Meterhocherheben.AlseinzigeEr-höhungandieserKüstegiebteseinetrefflicheLandmarkezumAnsegelnderRhedevonTai-wan-fuab,welchedurcheinenhohenundbreitkronigenBaumschonansweiteEntfernungenhinsichtbarist.DieselbeistabermöglicherWeisehenteschonverschwunden;Corvetten-EapitänKühne,welcherimFrüh-jähr1875mitder„Aricidne"dieRhedebesuchte,meldet,daßdieChinesenmitdemAbbrechendesFortsbeschäftigtseien,umdasdadurchgewonneneausvorzüglichhartensteinenbestehendeMaterialzumBaueineretwaiy2See-
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auf Formosa .

meilen südlich von Zelandia gelegenen neuen Befestigung zuverwenden.WahrscheinlichaufAnrathenderdenBaulei-tendenfranzösischenIngenieuresollauchderganzeHügelvonZelandiaabgetragenunddabeinatürlichauchjenergroßeBaumgefälltwerden,weildasneueFortvondortausdo-minirtwerdenkönnte.BeidergroßenWichtigkeitaber,welchederselbefürdieSchifffahrt,dieausdiesemPlatzebei-nahezurHälftevondeutschenSchiffenbetriebenwird,be-sitzt,wurdederdiedeutschen(undaußerdemdiefranzösischenunddänischen)InteressenvertretendeenglischeConsul,Mr.Gregory,ersucht,seinenEinflußdagegengeltendznmachen,eventuellfürdieErrichtungeinerandernweithinsichtbarenMarkesorgenzuwollen.

 Die Stadt Tai - wan - fu selbst liegt noch etwa vier See -meilenvondemAnkerplatzedergrößerenSchiffeentferntundderdorthinführendeFlußarmistmeistentheilsdurcheineBarregesperrt,welchemitunterdurchbrochenwird,aberstetsbaldwiederversandet.Manbedientsichdeshalb,umansLandzukommen,der„Katamarans",ausBambusstämmenderdickstenGattungbestehenderFlöße.DieStämmewer-denmitHülsevonFeuergebogen,umdemFahrzeugeeinehohlekahnförmigeGestaltzugeben,unddannmitspanischemRohremiteinanderverbunden;inderMittedesGanzenisteinstarkerHolzklotzbefestigt,welcherdenMastmitseinemgroßenMattensegelträgt.KeineinzigerNagelistandemganzenGefährtvorhanden;dasMerkwürdigstedaranistaberdieEinrichtungzurAufnahmevonPassagieren,welcheineinergroßenwannenartigenVertiefungbesteht.DerKa-
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